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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Schaufenster der regionalen Vielfalt an Kai-
serstuhl und Tuniberg 
Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage finden am 
21./22.7.2012 in Merdingen statt  
„Kaiserstuhl und Tuniberg - Sehen, schmecken, erleben“ lautet 
das Motto der 3. Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage am 21. und 22. Juli in 
Merdingen. Kaiserstuhl und Tuniberg präsentieren sich gemein-
schaftlich als „Schaufenster der Region“. Ein großer Regionalmarkt 
im historischen Merdinger Ortskern bietet die ganze Auswahl des 
„Kaiserlich genießen“- Markenprogramms, sowie eine Vielzahl wei-
terer regionaler Produkte und Spezialitäten, Kunst, Handwerk und 
zahlreiche Informationen über die Region Kaiserstuhl-Tuniberg mit 
all ihrer faszinierenden Vielfalt. Ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm und vieles mehr sorgen an beiden Tagen für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung. Auf die kleinen Fest-Besucher wartet ein 
großes Kinderprogramm. Mit einem Auftakt-Konzert startet die Ju-
gendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg bereits am Frei-
tag, den 20.7. um 20 Uhr in der Zehntscheuer. Am Sonntag, 22.7. 
wird um 10 Uhr ein Ökumenischer Festgottesdienst gefeiert. Ab/bis 
S-Bahnhof Ihringen wird ein Sonderbus-Verkehr nach Merdingen 
angeboten, Fahrpreis 1 € pro Person. Die Fahrpläne sowie weite-
re Informationen zum Programm und den Teilnehmern stehen unter 
www.kaiserstuhltage.de zur Verfügung. 
Die offizielle Eröffnung findet am Samstag, 21. Juli, um 15 Uhr auf 
der Aktionsbühne statt. Veranstaltungszeiten: Sa. 21.7. 14 – 20 Uhr, 
So. 22.7. 11 – 18 Uhr 

 
Gottenheims Kinder laden am Samstag zur 
Beach-Party ein
Zu einer coolen Beach-Party auf dem Zeltclub-Gelände lädt die Bür-
gergruppe „Gottenheims Kinder“ morgen, Samstag, 21. Juli, ein. Die 
Party beginnt um 15 Uhr und endet gegen 19 Uhr. Alle Jungs und 
Mädchen, die gemeinsam Spaß haben wollen, sind dazu herzlich 
eingeladen. Kinder unter 6 Jahren können nur in Begleitung eines 
Erwachsenen teilnehmen. Der Eintritt ist frei.  
Die Eventagentur Zauberglanz wird die BE-Gruppe „Gottenheims 
Kinder“ bei der Programmgestaltung unterstützen. Es warten vie-
le Überraschungen auf die Gäste. Auch für das leibliche Wohl der 
Partygäste ist gesorgt: Es gibt Wienerle im Weckle für 1,50 Euro 
und verschiedene Getränke gegen einen Beitrag von einem Euro. 
Die Party findet auch bei Regen statt, bitte wasserfeste Schuhe an-
ziehen.  

Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ freut sich auf viele gut gelaun-
te Gäste und einen tollen Nachmittag auf dem Gottenheimer Beach-
Zeltclub-Gelände beim Jugendhaus im Gewerbegebiet Nägelsee. 
 

Kerstin Andreae besucht die Gemeinde Got-
tenheim 
Themen waren der Weiterbau der B-31-West 
und die Kleinkindbetreuung der Gemeinde 

Zu einem Gemeindebesuch hatte sich am Donnerstag, 5. Juli, die 
Freiburger Bundestagsabgeordnete von Bündnis 90/Die Grünen, 
Kerstin Andreae, MdB, in Gottenheim angekündigt. Bürgermeister 
Volker Kieber empfing die Bundespolitikerin im Rathaus zu einem 
Gespräch, an dem auch Gemeinderäte und Mitarbeiter der Gemein-
deverwaltung sowie zahlreiche Vertreter der lokalen Medien teilnah-
men. Wichtigstes Thema war der Planungsstopp der B-31-West. 

Die grüne Bundestagsabgeordnete Kerstin Andreae, MdB, infor-
mierte sich in Gottenheim über aktuelle Themen. Auch der Besuch 
der kommunalen Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ in Begleitung 
von Bürgermeister Volker Kieber stand auf dem Programm. Die 
pädagogischen Mitarbeiterinnen der „Schatzinsel“, Tanja Herrmann 
und Gudrun Spiegelhalter-Vogt, berichteten über das Betreuungs-
konzept und den Tageablauf in der „Schatzinsel“. 
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Bürgermeister Volker Kieber informierte die Politikerin über die Ver-
kehrsströme in der Region und in Gottenheim und mahnte einen 
Weiterbau der Bundesstraße bis Breisach an. „Das ist nach wie vor 
unsere Forderung“, so Bürgermeister Volker Kieber. Die grün-rote 
Landesregierung hat aber bekanntlich die Planung des zweiten Ab-
schnitts von Gottenheim bis Breisach gestoppt: Ein Weiterbau der 
Straße, die im August in Gottenheim ankommen soll, ist deshalb in 
weite Ferne gerückt. Die Gemeinde Gottenheim beteiligt sich derzeit 
an der Ausarbeitung eines Verkehrslenkungskonzeptes für die Regi-
on östlicher Kaiserstuhl und Tuniberg unter der Führung des Regie-
rungspräsidiums Freiburg. Inzwischen fanden bereits einige Treffen 
der Arbeitsgruppe „Verkehrslenkungskonzept“ unter Beteiligung der 
Bürgermeister und weiterer Akteure statt.  
Bötzingen und Gottenheim sind, sollte die Bundesstraße nicht wei-
tergebaut werden, künftig am meisten vom Verkehr belastet, da die 
Bundesstraße B-31-West bis August am Anschluss Bötzingen/Got-
tenheim ankommen soll. Derzeit wird mit Hochdruck an der Fertig-
stellung des Abschnitts zwischen Umkirch und Gottenheim und der 
Anschlussstelle an das bestehende Straßennetz gearbeitet. Auch 
die Planungen der Ortsumfahrung Eichstetten und Bötzingen auf 
der L114/L116 kommen gut voran. Bürgermeister Volker Kieber in-
formierte die Bundestagsabgeordnete darüber, dass die B-31-West 
und die L114/L116 in unmittelbarer Nähe voneinander gebaut wer-
den sollen: Beide Straßen werden mehr Verkehr nach Gottenheim 
lenken, befürchtet der Bürgermeister. „Wir werden künftig 18.000 bis 
19.000 Fahrzeuge im Ort haben – auf drei Achsen verteilt. Die Ent-
lastung hält sich hierbei in Grenzen“, so Volker Kieber. Im Moment 
sei man dabei, mit Hilfe der Bürgerinnen und Bürger im Rahmen 
eines offenen Bürgerbeteilungsprozesses die Ortsmitte neu zu ge-
stalten. Der Verkehr sei dabei eine große Belastung für das Dorf. 
Von dem Verkehrslenkungskonzept, das derzeit vom Regierungs-
präsidium erarbeitet werde, verspreche man sich in Gottenheim 
keine große Entlastung, da annähernd 90 Prozent der Fahrzeuge 
zum regionalen Verkehr zählen. „Nur 10 Prozent sind überregionaler 
Verkehr, den man großräumig umleiten könnte.“  
Der Bürgermeister forderte, im Falle, dass die B-31-West nicht in 
absehbarer Zeit bis Breisach weitergebaut werde, eine „sinnvolle 
Anbindung an das bestehende Straßennetz“, wie auch von Staats-
sekretärin Gisela Splett auf der Auftaktveranstaltung zum Verkehrs-
konzept in Bötzingen in Aussicht gestellt. Diese Marschrichtung 
konnte auch die Bundestagsabgeordnete Kerstin Andreae unter-
stützen. „Eine Entlastung für Gottenheim ist dringend notwendig. 
Man sollte einen sinnvollen Abschluss der B-31-West realisieren“, 

so die Bundespolitikerin. Aus ihrer Sicht sei Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer aufgeschlossen für einen Anschluss an die Wasen-
weiler Straße. „Es stehen zwei Varianten im Raum: einen Abschluss 
entsprechend der geplanten Trasse des Regierungspräsidiums und 
der Vorschlag der Naturschutzverbände, die einen Anschluss näher 
an Bötzingen bevorzugen“, informierte der Bürgermeister. Kerstin 
Andreae merkte an, sie habe zu wenige Sachkenntnisse, um sich 
auf eine der Varianten festlegen zu können. Es sei aber notwendig 
„einen weiteren Schritt in diese Richtung zu tun“. 
Bürgermeister Volker Kieber stellte abschließend die Bundesstraße 
B-31-West in einen regionalen Gesamtzusammenhang. Die Region 
Freiburg werde weiter wachsen und die Stadt Freiburg denke über 
interkommunale Wohngebiete nach. Da sei eine gute Anbindung der 
Stadt Freiburg an die Umlandgemeinden durch eine leistungsfähige 
Straße wie die B-31-West in regionalem Interesse. 
Die demografische Entwicklung der Gemeinde Gottenheim und die 
Zukunftsaufgaben bei der Betreuung der Kinder aber auch der äl-
teren Mitbürger stellte Bürgermeister Volker Kieber anschließend 
der Bundestagsabgeordneten vor. In Gottenheim ziehen jedes Jahr 
knapp 200 Bürger zu, auch die Geburtenrate ist weiterhin positiv. 
Mit einem Bürgerbeteiligungsprozess zur Gestaltung der Ortsmitte 
mit Unterstützung durch Fördermittel aus dem Landessanierungs-
programm will die Gemeinde auch Betreuungsmöglichkeiten disku-
tieren. Der Prozess wurde gerade gestartet. In Kürze nehmen die 
Arbeitsgruppen ihre Arbeit auf.  
Besonderes Interesse zeigte die Bundestagsabgeordnete für die 
Kleinkindbetreuung. Bei einem Besuch in der „Schatzinsel“ infor-
mierte sich Kerstin Andreae im Anschluss an das Gespräch im Rat-
haus über das kommunale Betreuungsangebot für Kleinkinder in 
Gottenheim. Tanja Herrmann und Gudrun Vogt-Spiegelhalter zeig-
ten der Bundespolitikerin die Räume der „Schatzinsel“ und infor-
mierten über das Konzept und den Tagesablauf in der Betreuungs-
gruppe. Auch der Nebenraum wurde besichtigt, der derzeit zu einem 
zweiten Gruppenraum umgebaut wird. Am 10. September soll die 
zweite Kleinkindbetreuungsgruppe in Gottenheim eröffnet werden. 
Kerstin Andreae zeigte sich beeindruckt von den kindgerecht ge-
stalteten Räumen und dem guten Betreuungsangebot. Sie betonte: 
„Gottenheim kann sich in Sachen Kinderbetreuung entspannt zu-
rücklehnen. Nicht alle Gemeinden in der Region sind auf einem so 
guten Weg.“ 
 

Öffentliche  
Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 24.07.2012 um 19.00 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. 
 
Tagesordnung:  

1. 	Anfragen der Einwohner/innen 

2. 	Vorstellung der und Beschlussfassung 	
	 zur Neukonzeption und Umsetzung der 	
	 Naturgarten Kaiserstuhl GmbH.  

3. 	Anfragen des Gemeinderates – 
	 Informationen.  

4. 	Anfragen der Einwohner/-innen. 
 
Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich 
eingeladen.  

Volker Kieber 
Bürgermeister

Gemeindeverwaltungs 
verband Kaiserstuhl- 
Tuniberg 
 
Am Montag, 23. Juli 2012, 19.30 Uhr, findet 
im Sitzungsaal des Rathauses in Gotten-
heim eine öffentliche Verbandsversamm-
lung statt. 
 
Tagesordnung: 

1. 	Fragestunde Einwohner I 

2. 	Bekanntgabe des Beschlusses der nicht	
	 öffentlichen Sitzung vom 17.04.2012 

3. 	Nachrücken eines Verbandsvertreters 	
	 und Stellvertreters in Eichstetten 

4. 	Aufstellung eines sachlichen Teilflächen-
	 nutzungsplans zur Festlegung von 		
	 Standorten für Windenergieanlagen 

5. 	Informationen des 
	 Verbandsvorsitzenden
 
6. 	Fragen der Verbandsvertreter 

7. 	Fragestunde Einwohner II 
 
Die Einwohner sind zu dieser öffentlichen 
Sitzung freundlich eingeladen.  

Bötzingen, den 20. Juli 2012  
gez. 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 
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Gemeinde Gottenheim 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 
Öffentliche  
Bekanntmachung 
Inkrafttreten der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes „Gewerbegebiet Nägel-
see, 3. Erweiterung“ mit zugehörigen  
örtlichen Bauvorschriften  

Der Gemeinderat der Gemeinde Gotten-
heim hat am 17. Juli 2012 die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Nägelsee, 3. Erweiterung“ nach § 10 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) und die nach  
§ 74 Landesbauordnung Baden-Württem-
berg (LBO) zusammen mit ihr aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften als jeweils selb-
ständige Satzung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nägel-
see, 3. Erweiterung“ mit zugehörigen örtli-
chen Bauvorschriften ist aus dem beigefüg-
ten Lageplan vom 17. Juli 2012 ersichtlich. 

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Nägelsee, 3. Erweiterung“ 
mit zugehörigen örtlichen Bauvorschriften 
betrifft die Änderung des zeichnerischen 
Teils, der durch die Fassung vom 17. Juli 
2012 ersetzt wird, und für den auch die örtli-
chen Bauvorschriften gelten. 
 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Nägelsee, 3. Erweite-
rung“ und die zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften treten gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft.  Gleichzeitig tritt der zeichnerische 
Teil des Bebauungsplanes „Gewerbege-
biet Nägelsee, 3. Erweiterung“ vom 21. Juli 
2008 außer Kraft. 
 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Nägelsee, 3. Erweiterung“ 
einschließlich ihrer Begründung mit Um-
weltbericht sowie der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB und die 
örtlichen Bauvorschriften zur 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nä-
gelsee, 3. Erweiterung“ einschließlich ihrer 

Begründung können beim Bürgermeister-
amt Gottenheim, Rathaus, Hauptstr. 25, 
79288 Gottenheim während der Öffnungs-
zeiten von jedermann eingesehen werden 
und jedermann kann über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwa-
iger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen 
zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt 
ist, wird hingewiesen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berück
sichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans oder aber nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Ab-
wägungsvorgangs nur beachtlich werden, 
wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist da-
zulegen. 
 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg gelten die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nä-
gelsee, 3. Erweiterung“ und die zugehörigen 
örtlichen Bauvorschriften – sofern sie unter 
der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung oder auf 
Grund der Gemeindeordnung ergangenen 
Bestimmungen zustande gekommen sind – 
ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes „Gewerbegebiet Nägelsee, 
3. Erweiterung“ mit zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften verletzt worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach  
§ 43 Gemeindeordnung wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat, oder wenn 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.  
Gottenheim, den 20. Juli 2012 

Volker Kieber  - Bürgermeister 
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Sperrung des Weges  
entlang der L115 für den 
Anschluss der B 31  
Der Neubau der B 31 hat auch Auswirkun-
gen auf das Wegenetz entlang der L115 
zwischen Bötzingen und Gottenheim. Für 
den Anschluss der B 31 an die L115 muss 
der östlich der L115 verlaufende 
Weg zwischen der Einmündung Frohmatten 
und dem Bahnübergang ausgebaut werden. 
Der Weg wird voraussichtlich ab Mitte Juli 
gesperrt. Als Ersatz kann der westlich der 
Bahnlinie neu angelegte Wirtschaftsweg be-
nutzt werden. Dieser Weg ist über die Froh-

mattenstraße zu erreichen. 
Die Fußgänger und Radfahrer werden ge-
beten zukünftig diesen Weg zu benutzen. 

Halbseitige Sperrung der 
Kirchstraße  
Die Badenova wird in der Zeit vom 23. Juli 
bis ca. 03. August 2012 die Gasleitung in 
der Kirchstraße sanieren. Deshalb wird die 
Kirchstraße halbseitig gesperrt. 
 
Wir bitten um Verständnis.  
Bürgermeisteramt
 

Einladung  
Die Anwohner der Rathausstraße und Müh-
lengasse werden am  
Dienstag, 31. Juli 2012, 20.00 Uhr ins 
Feuerwehrhaus  
herzlich eingeladen, um die Organisation 
„Hahleraifest“, das vom 8.-10. September 
stattfindet, zu besprechen und noch offene 
Fragen zu beantworten. 
 
Bürgermeisteramt und Vereinsgemeinschaft 
 

Am Freitag, den 20. Juli 2012, 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt.  
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

 
Jens Braun, Kommandant  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gotten-
heim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19 
– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Freitag: 15:00 bis 18:00 - Bitte beachten 
Sie die geänderten Öffnungszeiten! 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Got-
tenheim: 
 
Freitag, 20.07.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 21.07.2012 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan  Eu-
charistiefeier 
 
Sonntag, 22.07.2012 – Patrozinium in 
Eichstetten 
Bitte beachten Sie:  
10:30 UhrEichstetten, St. Jakobus:  Eu-
charistiefeier zum Patrozinium, 
mitgestaltet vom Musikverein, anschl. Früh-
schoppen 
10:30 Uhr Umkirch, Gutshof:  Ökum. Got-
tesdienst zur 925-Jahrfeier 
der Gemeinde Umkirch 
16:00 Uhr Umkirch, Bürgersaal:  Kinder-

musical, mitgestaltet von den 
Kinderchören Bötzingen, Gottenheim 
und Umkirch 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit 
zum Verweilen 
 
Dienstag, 24.07.2012 
08:15 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Schulschlussgottesdienst 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
16:00 Uhr Bötzingen, Seniorenheim:  Eu-
charistiefeier 
 
Mittwoch, 25.07.2012 
07:50 Uhr Bötzingen, evang. Kirche:  
Schulschlussgottesdienst der 
Haupt- und Realschule 
08:40 Uhr Bötzingen, evang. Kirche:  
Schulschlussgottesdienst der 
Grundschule 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Ro-
senkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
 
Donnerstag, 26.07.2012 
15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim 
„Unter den Kastanien“: Eucharistiefeier 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Rosen-
kranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Eucha-
ristiefeier 
 
Freitag, 27.07.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 

Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Tai-
zé-Gebet 
 
Samstag, 28.07.2012  
14:00 Uhr  Bötzingen, St. Laurentius:  
Trauung von 
Ramona Maaß und Mario Dormosz 
18:30 Uhr St. Stephan, Gottenheim:  Eu-
charistiefeier 
Hl. Messe für Josef Hess und Angehörige; 
im Gedenken an Emilie Lienhardt, 
Wolfgang Bayer, Marianne Heß und Helmut 
Werber 
 
Sonntag, 29.07.2012  
09:00 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier  
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Wortgottesfeier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit 
zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 24.07.2012 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Spatzenchors 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 25.07.2012 
10 – 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Patrozinium in Eichstetten - Es ist ange-
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richtet! 
Am Sonntag, 22.07.2012, feiern wir in 
Eichstetten zu Ehren des heiligen Jakobus 
das Patrozinium. Wir laden Sie ein, mit uns 
um 10:30 Uhr einen besonderen Gottes-
dienst in der Kirche St. Jakobus zu feiern. 
Der Musikverein Eichstetten gestaltet die-
sen Gottesdienst mit und gibt danach ein 
Frühschoppenkonzert. 
Damit Sie an diesem Sonntag nicht kochen 
müssen, hat sich das Suppenteam wieder 
bereit erklärt, für das leibliche Wohl der 
Seelsorgeeinheit zu sorgen. 
Angeboten werden Flädlesuppe und Leber-
spätzlesuppe, Salate und Käsekuchen. 
Wir freuen uns über jeden, der mit uns feiert 
und ins Gespräch kommen möchte. 

Kindermusical im Bürgersaal Umkirch 
Die unglaubliche Reise mit der Zeitma-
schine  
„Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, 
lasst uns in die Zeiten fliegen!“ - so wird 
es am Sonntag, 22.,07.2012,  ein ums an-
dere Mal durch den Umkircher Bürgersaal 
schallen, wenn die Kinderchöre Bötzingen, 
Gottenheim und Umkirch ihr diesjähriges 
Kindermusical im Rahmen der Feierlichkei-
ten zum Umkircher Dorfjubiläum aufführen. 
Zusammen mit ihren Leiterinnen Martina 
Hörmann, Katrin Kröper und Verena Naab 
begeben sich die Kinder auf eine spannen-
de Reise durch die Zeit, auf der sie allerlei 
erleben und viele verschiedene Personen 
treffen. Wenn Sie wissen wollen, wem man 
auf dieser Zeitreise begegnen kann, und 
was eine Koch-Wasch-Bügel-Spülmaschi-
ne so alles leistet, dann kommen Sie am 
22.07.2012 um 16:00 Uhr  nach Umkirch 
in den Bürgersaal - dort erwarten Sie span-
nende Geschichten, lustige Lieder, tolle 
Kostüme und vieles mehr ..... 
Seien Sie gespannt! 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
MarGot nimmt Form an ... 
Beim letzten Treffen (am 26.06.2012) des 
Arbeitskreises, der sich mit dem „Fahrplan“ 
zur Zusammenlegung unserer beiden Seel-
sorgeeinheiten befasst, wurde zuerst einmal 
festgelegt, dass wir unserem gemeinsamen 
Projekt den Namen MarGot  geben: hier 
kommen die Namen beider Seelsorgeein-
heiten vor und jede darf gleich viele Buch-
staben beisteuern. Allerdings ist das vorerst 
nur unser „Arbeitstitel“. 
 
Besonders wichtig erschien allen, dass die 
Information der Gemeindemitglieder in bei-
den Seelsorgeeinheiten regelmäßig erfol-

gen soll. Dazu werden die beiden Home-
pages und die Pfarrbriefe genützt, aber 
auch gegenseitige Einladungen und Begeg-
nungen. 
 
Die Gremien beider Seelsorgeeinheiten ar-
beiten im Moment noch sehr unterschied-
lich. Während in der SE Gottenheim schon 
in der zweiten Amtsperiode ein gemeinsa-
mer Pfarrgemeinderat gewählt ist und die 
einzelnen Kirchengemeinden das Leben 
vor Ort durch Gemeindeteams gestalten, 
gibt es in der Seelsorgeeinheit March noch 
örtliche Pfarrgemeinderäte und einen Ge-
meinsamen Ausschuss. Da es ab 2015 in 
der ganzen Erzdiözese nur noch das Modell 
des gemeinsamen Pfarrgemeinderats und 
örtlicher Gemeindeteams geben wird, hat 
der Gemeinsame Ausschuss der March die 
Vorsitzenden der Gemeindeteams von Got-
tenheim, Bötzingen/Eichstetten und Um-
kirch zu seiner Herbstsitzung eingeladen, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Im Blick auf die Pfarrgemeinderatswahlen 
2015 waren sich alle einig, dass dieses Gre-
mium nicht zu groß werden darf, wenn darin 
effektiv gearbeitet werden soll. 
 
Es wird sich manches ändern, wir müssen 
umdenken und neu denken – aber das ist 
seit 2000 Jahren der Weg der Kirche durch 
die Zeit. Der wehmütige Blick zurück in eine 
angeblich bessere Vergangenheit und das 
Festhalten um jeden Preis wäre fatal: „Wer 
die Hand an den Pflug legt und schaut zu-
rück, taugt nicht für das Reich Gottes“ – so 
sagt es ein Jesus von Nazareth, wohl wis-
send, dass dann die Furchen schief werden 
oder die Pflugschar stecken bleibt. Pflügen 
geht nur im Blick nach vorne, die Früchte 
gibt sowieso ein Anderer... 
 
C. Reisch 
Gemeindereferentin 
 
Taizè-Gebet 
Anhalten, zur Ruhe kommen im Gebet, Stil-
le und Gesangmit Liedern aus Taizè. 
Herzliche Einladung Freitag, 27.07.2012, 
19:00 Uhr in die kath. Kirche St. Laurenti-
us in Bötzingen. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr – Bitte 
beachten Sie die geänderten Öffnungs-
zeiten 
Telefon 07665 94768-10 – Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 94768-
39 - E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim 
Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

 

7. Sonntag nach Trinitatis, 22.07.2012 
09:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder 
treffensich in der Kirche. 
Vorschau: Sonntag, 29.7., 9:45 Uhr, Evang. 
Kirche Bötzingen 
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein 
zu einem musikalischen Gottesdienst unter 
dem Motto 
„Mit Herzen, Mund und Händen“ 

 

Mitwirkende sind der Bläserkreis der Evan-
gelischen Kirchengemeinde unter Leitung 
von Karlheinz Brenn sowie der Evangeli-
sche Kirchenchor unter Leitung von Peter 
Simmerling. Die Predigt hält Pfarrer Rüdiger 
Schulze. 

 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Epheser 2,19 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und 
Fremdlinge, sondern Mitbürger der Hei-
ligen und Gottes Hausgenossen. 
 
Freitag, 20.07.2012 
19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 23.07.2012 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Kirchenchor 
 
Dienstag, 24.07.2012 
07:50 Uhr Ökum. Schülergottesdienst zum 
Schuljahresende für Haupt- und 
Realschüler in der Evang. Kirche zu Bötzin-
gen 
08:40 Uhr Ökum. Schülergottesdienst zum 
Schuljahresende für die Grundschüler in 
der Evang. Kirche zu Bötzingen. 
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 25.07.2012 
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemeindehaus. 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Donnerstag, 26.07.2012 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
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Freitag, 27.07.2012 
19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
ZWEITER BUS - GEMEINDEAUSFLUG 
In Anbetracht des großen Zuspruchs zum 
Gemeindeausflug am 4. Augusthaben wir 
einen zweiten Bus organisiert. Es gibt no-
chfreie Plätze. Sie können sich direkt im 
Pfarramt anmelden. Bitte bezahlen Sie den 
Teilnehmerbeitrag in Höhe von 62 € bei der 
Anmeldung. 
 
GEMEINDEAUSFLUG AM 4. AUGUST 
2012: 
Wir fahren über Basel nach Luzern, bekom-
men eine kurze Zeit zur freien Verfügung 
an der schönen Seepromenade oder in der 
Altstadt bei der berühmten Kapellbrücke 
danach fahren wir mit dem Bus weiter. Mit 
der Bergbahn fahren wir nach Seelisberg 
und genießen bei unserem Mittagessen den 
herrlichen Blick über den Vierwaldstätter 
See und unternehmen anschließend eine 
Schifffahrt von Treib nach Flüelen. Zum ge-
mütlichen Ausklang kehren wir in der Wald-
haus Brauereigaststätte ein. 
Abfahrt: 7.00 Uhr von der Evangelischen 
Kirche; 
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr in Bötzingen 
Im Preis enthalten: 

Busfahrt Vierwaldstätter See /Seelisberg 
2- Gang Mittagessen – Bergbahn Seelis-
berg 
Treib und Schiffahrt nach Flüelen 
Fahrtkosten incl. Mittagessen, ohne weitere 
Verpflegung: 62,00 €. 
Anmeldung bis spätestens 20.7.2012 im 
Pfarramt. Bitte bezahlen Sie die Fahrtkos-
ten bei der Anmeldung. 
 
FAHRT INS ELSASS 
Die Liturgie des Weltgebetstages 2013 
wurde von Frauen aus Frankreich erstellt. 
Im Hinblick auf diesen Weltgebetstag im 
nächsten Jahr planen wir unseren diesjähri-
gen Ausflug der Bezirksfrauen am Donners-
tag, 26. Juli 2012. 
Alle Frauen unserer Kirchengemeinde sind 
für diese Fahrt eingeladen. 
Die Anmeldung ist über das Pfarramt oder 
Frau Schulze möglich. 
 
ABWESENHEIT PFARRER SCHULZE 
Pfarrer Schulze befindet sich vom 11.4. 
– 27.7.2012 im Kontaktstudium und ist in 
dieser Zeit nicht in der Gemeinde tätig. Alle 
Gottesdienste finden statt. 
Amtshandlungsvertretung hat Herr Pfarrer 
i.R. Eberle, Tel.: 07642 / 931556. 
 

Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub vom 27.07.-
19.08.2012 nicht besetzt. 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: Tel. 07663-
1238 
Dienstag: durchgehend von 9.00 - 15.00 
Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Internet: http://www.ekiboetz.de 
E-mail: ekiboetz@t-online.de 
Pfarrer Rüdiger Schulze, Kindergartenstr. 
6, 79268 Bötzingen Tel. 07663-9148912 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden in 
der Regel in der Wohnung der Familie oder 
des Ehepaares statt, Traugespräche in der 
Regel im Pfarrhaus. Tauftermine können 
nach vorheriger Absprache für die meisten 
Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trau-
erfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 
 

Schulende 2012 und Schul-
start 2012/13 der GS Gotten-
heim: 
Liebe Eltern! 
Für das Schuljahresende 2011/12 und den 
Schuljahresanfang 2012/13 möchte ich Ih-
nen gerne noch einige Termine und Informa-
tionen durchgeben: 
Die Grundschule Gottenheim veranstaltet 
am Donnerstag, den 19.07.2012 seinen 
alljährlichen Betriebsausflug. Aus diesem 
Grunde endet der Unterricht für die Schüler 
an diesem Tag um 11.25 Uhr. Kernzeit findet 
statt. 
Am letzten Schultag, Mittwoch, den 25. Juli 
2012 endet der Unterricht um 11.25 Uhr. 
Kernzeit findet an diesem Tag statt. 
Nach den Sommerferien beginnt der Unter-
richt am Montag, 10.09.2012 um 8.45 Uhr 
für die Klassen 2–4. Unterrichtsende ist 
an diesem Tag 12.15 Uhr. Auch hier findet 
Kernzeit statt. 
Die Einschulungsfeier für unsere Erstkläss-
ler beginnt am Samstag, 15.09.2012 mit ei-
nem Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche 
St. Stephan. Anschließend (ca. 10.15 Uhr) 
findet die Einschulungsfeier in der Turnhalle 
der GS Gottenheim statt. Nach dem festli-
chen Teil der Einschulungsfeier haben die 
Eltern der zukünftigen 2. Klassen für Sie 
und Ihre Familien einen kleinen Imbiss im 
Foyer der Schule vorbereitet. In der Regel 
endet dieser Tag um 12.00 Uhr bzw. 12.30 
Uhr. 
Schulstart für unsere Erstklässler ist Mon-
tag, 17.09.2012 um 8.45 Uhr. 
Wenn Sie sich für die Teilnahme Ihres Kin-

des an der Kernzeit entscheiden sollten, 
wäre es gut, wenn Sie Ihr Kind bis Schul-
jahresende 2011/12 bei Frau Hunn unter der 
Nummer: 07665-5814 anmelden könnten. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
J. Rempe, Rektorin 

Musikalische Bildung fördert die Schul-
fähigkeit Ihres Kindes 

Die Musikschule im Breisgau bietet ab Ok-
tober - für Kinder im Alter von vier Jahren 
(zwei Jahre vor der Einschulung) – Kurse 
in der „Musikalischen Früherziehung“ an. 
 
Die Musikalische Früherziehung ermöglicht 
Kindern, sich vor dem Schuleintritt intensiv 
mit Musik und Bewegung zu beschäftigen. 
Ein früher Beginn leistet einen wertvollen 
Beitrag zur Gesamtentwicklung des Kindes 

und eröffnet und fördert insbesondere sei-
ne musikalischen Fähigkeiten, Fertigkeiten 
und Begabungen. Kindergartenkinder ha-
ben ein natürliches Gefühl für Musik. So-
bald die Kinder durch Bewegung erleben, 
dass es ein Schnell/Langsam, Hoch/Tief, 
Schwer/Leicht, und Laut/Leise gibt, wird 
sich der Wortschatz und die Bewegungs-
vielfalt erweitern. Die differenzierten Er-
weiterung der Bewegungen gehen einher 
mit dem Wortschatzaufbau und fördern die 
Wahrnehmungsfähigkeit der Kinder. Die 
Kinder werden ihre Umgebung differen-
zierter begreifen. Zwerge im Riesenland, 
Herbststürme oder Bräuche in verschie-
denen Ländern sind Unterrichtsthemen, 
die die Kinder unmittelbar ansprechen. 
Die Musikalische Früherziehung umfasst 
die Gestaltungsbereiche: Singen, Musi-
zieren, Bewegen, Sprechen und Hören.  
Wissenschaftlich belegt ist, auch unter-
stützt von PISA- und IGLU Studien, dass 
die praktische und theoretische Ausei-
nandersetzung mit Musik den ganzen 
Menschen in seiner Persönlichkeitsent-
wicklung positiv prägt. Besonders wir-
kungsvoll ist musikalische Bildung, wenn 
sie im Kindes- und Jugendalter stattfindet. 
Der Unterricht ist über zwei Jahre konzipiert 
und findet einmal wöchentlich in Ihrer Ge-
meinde statt, ausgenommen in den Schul-
ferien. Die Unterrichtsgebühr beträgt 22,-€ 
pro Monat. 
Anmeldung und weitere Informationen  
Musikschule im Breisgau 
Tel. 0761 / 589891 
www.musikschule-breisgau.de 
info@musikschule-breisgau.de  
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kw29 förderverein sv 
Der Finanzcenter Kaiserstuhl aus Eichs-
tetten wirbt mit Bandenwerbung und 
einer Werbebande 

Der Finanzcenter Kaiserstuhl mit Sitz in 
Eichstetten, Spezialist für Sach- Personen- 
und Gewerbeversicherungen sponsert mit-
tels einer drei Meter Bande und einer Wer-
betafel. 
Mit dem Finanzcenter Kaiserstuhl konnte er-
neut ein neuer Sponsor gewonnen werden. 
 
Wir bedanken uns bei Herrn Marquedant 
herzlich für die Unterstützung. 
 
Fühlen auch Sie sich angesprochen, so set-
zen Sie sich mit dem Förderverein in Ver-
bindung. 
Kontaktadresse: Thomas Zimmermann Tel. 
016097866299 oder besuchen Sie uns im 
Internet unter 
www.foerderverein-svgottenheim.de 

 

Liebe Landfrauen, 
zur Mitgliederversammlung am 25.07.2012 
um 
20.00 Uhr in Zi. 10 der Schule laden wir alle 
Recht herzlich ein. Thema : Hahleraifest !! 
Es grüßt alle 
Das Vorstandsteam 

 

Sommerferienprogramm 26.07. – 31.08.20112 
Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen: Die Kanutour findet am Dienstag 28. August 2012 statt, der Treffpunkt ist am Bahnhof! 
 
30. Juli 2012 Wassergeflüster 
31. Juli 2012 Pralinen herstellen 1 AUSVERKAUFT 
01. August 2012 Herzhaftes backen AUSVERKAUFT 
03. August 2012 Wasserspiele mit den Waldwichteln 
04. August 2012 Radtour um den Tuniberg AUSVERKAUFT 
05. August 2012 Kutschfahrt Rund um Gottenheim 
07. August 2012 Geschicklichkeitsparcours AUSVERKAUFT 
08. August 2012 Besichtigung der Badischen Zeitung AUSVERKAUFT 
09. August 2012 Was kann man auch Milch alles machen? AUSVERKAUFT 
11. August 2012 Grillabend mit langer Filmnacht AUSVERKAUFT 
14. August 2012 Trommeln 
15. August 2012 Pralinen herstellen 2 AUSVERKAUFT 
16. / 17. August 2012 Tennis - Schnupperkurs 
18. August 2012 Vogelhäuschen bauen AUSVERKAUFT 
21. August 2012 Spiel mit - Spiele in der Gruppe 
24. August 2012 Klettern im Hochseilgarten AUSVERKAUFT 
27. August 2012 Besuch beim Musikhaus „Gillhaus“ 
28. August 2012 Kanutour auf der alten Elz AUSVERKAUFT 
31. August 2012 Wie entsteht Traubensaft? 
 
Für weitere Anmeldungen / kurzfristige Abmeldungen wenden Sie sich bitte an Clemens Zeissler ( 07665/939554; 0151/17441317 oder 
clemens-zeissler@web.de) 
 
Die Vorstandschaft 
des Jugendclub Gottenheim e.V. 

Liebe VdK Mitglieder und 
Freunde des VdK, 
seit unserem Beisammensein -Jahres-
hauptversammlung -ist bereits wieder das 
halbe Jahr vergangen und einige Neumit-
glieder sind in dieser Zeit unserem Orts-
verband beigetreten. Wir möchten gerade 
diese Jahreszeit ein wenig nutzen, sich bei 
einem geselligen Beisammensein etwas 

näher kennen zu lernen. Wir treffen uns am 
Samstag den 28. Juli 2012 um 14.30 Uhr im 
Kronengärtle- Gasthaus Krone- um 14,30 
Uhr zu einem gemütlichen Kaffeenachmit-
tag. - Selbstverständlich treffen wir uns auch 
wenn Petrus nicht mitmacht - 
Nehmen wir uns doch die Zeit und verbrin-
gen gemeinsam ein paar unterhaltsame 
Stunden, wozu auch unser Mitglied Wolf-
gang Ott musikalisch beitragen wird. 

Wir würden uns sehr über Ihr zahlreiches 
Erscheinen freuen.  

Mit freundlichen Grüßen  
Die Vorstandschaft 
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„Frauen und Rente: Was ist 
wichtig?“ am 26.07.2012 in 
Freiburg  
Aktuelle Informationen rund um die Rente 
und Antworten auf die wichtigsten Fragen 
bietet das Regionalzentrum Freiburg der 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in seinen kostenlosen Vorträgen 
und Seminaren. 
In Freiburg informiert die Rentenversiche-
rung am 26.07.2012um 16.30 Uhr über 
das Thema „Frauen und Ihre Rente: Was 
ist wichtig?“. Die Fachleute der Rentenver-

sicherung gehen dabei unter anderem auf 
folgende Fragen ein: Wie ermittelt sich die 
Rente bei Babypausen, Teilzeit, Minijobs 
oder Pflegezeiten? Welche zusätzlichen 
Altersvorsorgemöglichkeiten hat man? Was 
ist ein Versorgungsausgleich bei Schei-
dung? Welche Leistungen gibt es im Todes-
fall des Partners? 
Der Vortrag findet in der Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 3 statt und dauert etwa zwei 
Stunden, um Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0761-20707-0 oder per E-Mail un-
ter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten. 
 

Ausstellung  
„Sucht & Sehnsucht“ 
Werke alkoholkranker Menschen im Regi-
onalzentrum Freiburg der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg Hein-
rich-von-Stephan-Straße 3 79100 Freiburg 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 8 - 18 Uhr  
Dienstag - Mittwoch 8 - 16 Uhr  
Freitag 8 - 12 Uhr 
Die Ausstellung endet am 31. Juli 2012. 

Einladung zum Musikhock 
in Merdingen 
Am 21. und 22. Juli findet im Rahmen der 
Kaiserstuhl - Tuniberg - Tage auch unser 
traditioneller Musikhock statt. Sie finden un-
ser kulinarisches Angebot in der Rittgasse 
bei unserem Vereinsheim. Unterhalten wer-
den Sie am Samstagabend von den „fidelen 
Breisgauern“ und am Sonntag von verschie-
denen Jugendkapellen und unserem neuen 
Saxophon-Ensemble. 
Des Weiteren wartet auf Sie auch unsere 
Likörbar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
MV Merdingen 

 
925 Jahre Umkirch -  
Festwochenende  
Seit Beginn des Jahres feiert die Gemeinde 
Umkirch bereits mit vielen Konzerten, Aus-
stellungen und Vorträgen das 925-jährige 
Gemeindejubiläum. 
 
Höhepunkt im Jubiläumsjahr ist das Fest-
wochenende von Freitag, 20.07.12 bis 
Sonntag, 22.07.12. 
An diesem Wochenende findet auf dem 
Gutshofplatz in der Ortsmitte das Jubilä-
umsgemeindefest  statt. Die Umkircher 
Vereine laden zu vielerlei heimischen Spe-
zialitäten ein. Daneben ist für ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm gesorgt. 
Das Gemeindefest beginnt am Freitag-
abend um 19.00 Uhr mit dem Fassanstich 
durch Bürgermeister Laub. Danach spielt 
ab 20.00 Uhr das Cécile Verny Quartet auf 
dem Gutshofplatz. Das Gemeindefest wird 
am Samstag um 18.00 Uhr mit einem gro-
ßen Aufzug und Spektakel sowie einem 
Konzert der Kilian Heitzler Big Band  auf 
dem Gutshofplatz fortgesetzt. Am Sonntag 
findet auf dem Gutshofplatz um 10.30 Uhr 
der Festakt mit einem ökumenischen Got-
tesdienst unter Mitwirkung von Pfr. Hilberer 
und Pfr. Breisacher statt. Danach sorgen die 
Jugendkapelle des Musikvereins Umkirch, 
der Akkordeonspielring Umkirch-Gotten-
heim, die Brassin´Five sowie die Rockband 
der Musikschule im Breisgau für musika-
lische Unterhaltung. Auch für die jüngeren 
Gäste ist gesorgt. Auf der Gutshofwiese fin-

den Mittelalterliche Gassenspiele der Kin-
dergärten und des Jugendzentrums statt. 
Um 16.00 Uhr wird außerdem ein Kinder-
musical der Kinderchöre aus Umkirch, Böt-
zingen und Gottenheim im Bürgersaal auf-
geführt. Zum Festausklang findet ab 19.00 
Uhr ein Open-Air-Konzert des Musikvereins 
Umkirch statt. 
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 
 

50. Tuniberg Wein-Wander-
pokalturnier in Opfingen  
Vom 24. bis 28. Juli 2012 findet dieses Jahr 
der Wein-Wanderpokal am Tuniberg statt. 
Das Turnier geht in seine 50. Jubiläums-
auflage, worauf man am Tuniberg stolz sein 
darf. Im Wechsel richtet jedes Jahr einer der 
acht am Tuniberg vertretenen Vereine diese 
„Tuniberg-Meisterschaft“ aus. Auch der SV 
Gottenheim ist wieder mit von der Partie 
und wird das Eröffnungsspiel bestreiten. 
 
Die Spiele mit Beteiligung des SV Gotten-
heim finden wie folgt statt: 
 
Dienstag, den 24.07.2012  
SV Gottenheim – SC Tiengen 18:00 Uhr 
Donnerstag, den 26.07.2012  
SV Gottenheim – SV BW Waltershofen 
19:15 Uhr 
Samstag, den 28.07.2012  
SV Gottenheim – SV Munzingen 15:00 Uhr 
 
Das Endspiel wird am Samstag, den 28. Juli 
um 18:45 Uhr ausgetragen. 
 
Der SV Opfingen lädt alle recht herzlich ein, 
die Spiele in Opfingen zu besuchen und den 
besten Fußball den der Tuniberg zu bieten 
hat zu genießen. Für das leibliche Wohl wird 
durch den Verein gesorgt. Wie jedes Jahr 
dürfen auch hier die Weine vom Tuniberg 
und vom Badischen Winzerkeller aus Brei-
sach nicht fehlen. Zusätzlich wird es Frei-
tagabend ab 20:00 Uhr eine Wein-Wander-
pokal Party auf dem Opfinger Sportgelände 
geben. Auch unser Clubheim wird geöffnet 
sein. Wir freuen uns über Ihr Kommen. 

 

DRK-Blutspendedienst ruft 
in den Sommerferien zur 
Blutspende auf  
Auch in den Sommerferien muss die Be-
handlung der Patienten mit Blutpräpara-
ten gesichert sein 
 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet in den Sommerferien 
dringend um Ihre Blutspende 
 
Samstag, 11.08.2012  
10:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
Schule, Sportplatzstraße 9 
79232 MARCH / BUCHHEIM 
 
Weitere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien DRK-Service-
Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich. 
 

Kaiserstuhl-Triathlon 
Der Kaiserstuhl-Triathlon am Sonntag, 26. 
August, in Ihringen wirft seine Schatten 
voraus. Nicht nur Profis und die regionale 
Elite (Preisgeld 2000 Euro) können dort ihr 
Können beweisen sondern auch Kinder, Ju-
gendliche (mit und ohne Lizenz) sowie die 
Jedermänner/-frauen sind gefordert über die 
so genannte Superdistanz. Bei den Erwach-
senen wird über 200 Meter Schwimmen im 
Ihringer Freibad, zehn Kilometer auf dem 
Rad und drei Kilometer beim finalen Laufen 
um die Siege gekämpft. Staffeln können als 
Zweier- und Dreierteams auch „gemischt“ 
antreten. Das ausrichtende Triathlon-Team 
Kaiserstuhl aus Vogtsburg-Achkarren bie-
tet auch Sonderwertungen in der Bullross-
klasse ab einem Körpergewicht von 100 
Kilogramm und um die Winzer-Meister-Titel 
zusätzlich an. Weitere Sonderwertungen 
gibt es für die Teilnehmer aus Merdingen 
und Ihringen mit jeweiligen Pokalen für die 
Besten aus beiden Nachbarorten. Informa-
tionen und Anmeldungen sind jetzt schon 
möglich: www.triteam-kaiserstuhl.de. 
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Wer wandert mit nach  
Merdingen??? 
Öffentliche Schwarzwaldverein - Stern-
wanderung zu den Kaiserstuhl-Tuniberg-
Tagen in Merdingen am 22.07.2012 
Die erste Wanderung startet in Gottenheim 
am Bahnhof um 9:45 Uhr. Insgesamt 8 Kilo-
meter sind es von hier bis nach Merdingen, 
was in 2,5 bis 3 Stunden bequem erwandert 
werden kann. Gemeinsam mit der Schwarz-
waldvereins-Ortsgruppe „Freiburg-Hohbühl“ 
erwartet Wanderführer Bernhard Schnurr 
noch interessierte Mitwanderer. Eine Anrei-
semöglichkeit ab Freiburg besteht mit der 
Breisgau S-Bahn ab 9:24 Uhr, Ankunft Got-
tenheim 9:37 Uhr. Auskünfte erteilt Bern-
hard Schnurr unter Tel. 07668/1726 
Die zweite Wanderung startet in Munzingen 
und führt über den Attilafelsen nach Merdin-
gen. An der Tuniberg-Apotheke, St. Ehren-

trudis-Str. 22 in Munzingen erwartet Wan-
derführer Heinz Müller um 09:45 Uhr auch 
hier noch zahlreiche Mitwanderer, die Mer-
dingen auf der 8,5 km lange Strecke in ca. 
3 Stunden erreichen werden. Aus Freiburg 
besteht eine Anreise-Möglichkeit mit dem 
ÖPNV von Freiburg Rieselfeld nach Mun-
zingen: VAG-Bus 33 Richtung Munzingen 
Windhäuslegasse, Abfahrt Freiburg (Hal-
testelle Maria v. Rudloff Platz): 09:21 Uhr, 
Ankunft Munzingen (Haltestelle Apotheke): 
9:42 Uhr. Auskünfte erteilt Heinz Müller un-
ter Tel. 07664/2781 
Nach der Ankunft in Merdingen treffen sich 
alle Sternwanderer gemeinsam und werden 
um 14 Uhr auf der Aktionsbühne an der 
Zehntscheuer offiziell begrüßt. Rückreise-
Möglichkeiten ab Merdingen sind mit ÖPNV 
und Shuttle-Verkehr zum Bahnhof Ihringen 
gegeben. 

Informationen zu den Kaiserstuhl-Tuniberg-
Tagen sowie die Fahrzeiten finden Sie auf 
www.kaiserstuhltage.de 
 
 
SensoPart nimmt am 
Schwarzwaldtrail teil  
Bei optimalen Wanderwetter fand am Sams-
tag, 07. Juli der Schwarzwaldtrail in Schö-
nau statt. SensoPart war mit 12 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern vertreten. Jeweils 2 
Kollegen machten sich auf den Weg, die 48 
km lange Strecke zwischen Belchen, Feld-
berg und Herzogenhorn zu bewältigen. Mit 
dem Lauf unterstützen die 12 SensoPart 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Ernäh-
rungs- und Bildungsprogramm für Kinder 
in Angola mit einer Spende in Höhe von 
3.000,-- Euro. 

Ende des redaktionellen Teils




